
Gebete angesichts des grassierenden «Corona-Virus» 
 
 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn,  
der Himmel und Erde gemacht hat  
und nicht fahren lässt das Werk seiner Hände.   
 
     Psalm 124,8; 138,8  (Zürcher Bibel 2007) 
 
 
In diesen Tagen scheint es, 
als gerate die Welt immer mehr aus den Fugen: 
Bilder von leergeräumten Regalen in Supermärkten,  
von Menschen in Schutzanzügen,  
von isolierten Dörfern und Städten machen die Runde.  
Ein Virus macht sich breit und mit ihm die Angst. 
 
Gott  
Wir bitten dich für alle, die infiziert sind  
und unter Quarantäne stehen: 
Hilf ihnen, Ruhe zu bewahren und die Zeit durchzustehen. 
 
Wir bitten dich für alle, die am Corona-Virus erkrankt sind  
und um ihr Leben kämpfen: 
Sei bei ihnen – was immer auch geschehe. 
 
Wir bitten dich für alle, die liebe Menschen  
durch das Corona-Virus verloren haben: 
Sei mit ihnen in ihrem Schmerz und ihrer Trauer. 
 
Wir bitten dich für das medizinische Personal: 
Gib ihnen Kraft und Ausdauer für ihren Einsatz. 
 
Wir bitten dich für alle, die das Virus mit Hochdruck erforschen  
und nach Medikamenten und Impfstoffen suchen: 
Lass ihre Arbeit von Erfolg gekrönt sein.  
 
Wir bitten dich für die Verantwortlichen  
in der Politik und in den Krisenstäben:  
Schenke ihnen Besonnenheit und Weitsicht, 
aber auch Verständnis für die Ängste und Sorgen der Menschen.  
 
Und wir bitten dich für uns: 
Hilf uns, einen kühlen Kopf zu bewahren. 
Schenke uns Gelassenheit. 
Und lass uns darauf vertrauen, dass du – 
Schöpfer(in) von Himmel und Erde –  
nicht zugrunde gehen lässt, was du erschaffen hast. AMEN 
 
 
Pfrn. Aline Kellenberger, 3. März 2020 



 

Gebet der philippinischen Bischofskonferenz  

Gott unser Vater, 
wir kommen in unserer Not zu dir, 
um dich um Schutz vor dem Corona-Virus zu bitten, 
der Leben gekostet hat und viel Schaden über die Menschen bringt. 

Wir beten um deine Gnade: 
Für die Menschen, die das Virus erforschen und gegen seine Verbreitung kämpfen. 
Führe die Hände und Gedanken der Mediziner, 
auf dass sie den Kranken dienen 
durch ihr Können und ihr Mitgefühl, 
und der Regierenden und Helfenden, 
die auf der Suche nach einer Heilung und einer Lösung der Epidemie sind. 

Wir beten für die Kranken. 
Mögen sie bald wieder gesund werden. 

Gewähre all das durch unseren Herrn, Jesus Christus, deinen Sohn, der mit dir lebt 
und herrscht in der Einheit des heiligen Geistes, jetzt und in Ewigkeit, Amen. 

 

 

Quelle: https://www.katholisch.de/artikel/24669-schutz-vor-corona-infektionen-was-
im-alltag-und-in-der-kirche-hilft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



All eure Sorge werft auf ihn;  
denn er kümmert sich um euch. 
     1. Petrus 5, 7 (Zürcher Bibel 2007) 
 
Kommt zur mir, all ihr Geplagten und Beladenen:  
Ich will euch erquicken.  
     Matthäus 28,11 (Zürcher Bibel 2007) 
 

Gott 

Das Corona-Virus ist überall – 

in den Nachrichten, in den Köpfen, an den Börsen.  

Menschen kaufen Läden leer. 

Krisenstäbe tagen. 

Und das Virus kommt immer näher.  

 

Gott, ich bin verunsichert: 

Was soll ich tun? 

Gott, ich habe Angst: 

Was kommt da noch? 

 

Gott  

Du hast einmal gesagt:  

Kommt zur mir, all ihr Geplagten und Beladenen:  
Ich will euch erquicken.  
 
Gott, ich nehme dich beim Wort: 

Nimm von mir, was mich plagt und belastet. 

Und lass Ruhe und Gelassenheit einkehren. AMEN 

 

Pfrn. Aline Kellenberger, 3. März 2020 

 




